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Liebe Leser*innen!

Jedes Jahr ist auf irgendeine Weise be-
sonders. Das Jahr 2023 war besonders, 
da es durchgehend, seit sehr langer Zeit, 
keine Einschränkungen unserer Angebo-
te durch die Pandemie gab! Zum ersten 
Mal seit der großen WFB-Reform im Jahr 
2019 konnte „Normalbetreib“ stattfinden. 
Was das für die direkte Arbeit mit den 
Kindern, Jugendlichen und der gesamten 
Zielgruppe des Vereins heißt, lässt sich 
allein aus den Gesamtkontaktzahlen des 
WFB ablesen: 
2019: 54.353 Kontakte  
2023: 84.897 Kontakte

Die Qualität der Arbeit mit unseren Ziel-
gruppen konnte über die letzten Jahre, 
dank der verbesserten Rahmenbedin-
gungen durch die Bezirksvorstehung 
und die Stadt Wien, stark angehoben 
werden. Die vielfältigen Angebote für die 
Kinder und Jugendlichen konnten ge-
sichert werden und ein wichtiger Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit (Park-
betreuung, Partizipation) wird im Bezirk 
Hietzing durch den WFB durchgeführt. 

Neben den unterschiedlichsten Metho-
den, die zur Anwendung kommen, möchte 
ich die Beziehungsarbeit hervorheben. 
Wir Erwachsenen kennen es alle: Um sich 
einem Gegenüber zu öffnen, um persön-
liche Probleme und Schwierigkeiten 
anderen anzuvertrauen und um Hilfe-
stellungen annehmen zu können, braucht 
es Vertrauen und Zeit. Bei Kindern und 
Jugendlichen ist das nicht anders. 
Seit über 25 Jahren arbeite ich nun in der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Belastungen, die Herausforderungen, 

die Sorgen und Ängste der Kinder und 
Jugendlichen waren aber noch nie so 
groß wie in den letzten Jahren. Es be-
trifft nicht nur benachteiligte Kinder und 
Jugendliche! Diese Herausforderungen 
ziehen sich durch alle Gesellschafts-
schichten.  

Ein verlässliches, stabiles Beziehungs-
angebot unserer Kolleg*innen der 
Zielgruppe gegenüber ist ein unumgäng-
licher Stützpfeiler, der Kindern, Teenies 
und Jugendlichen hilft ihren Alltag und 
ihre Herausforderungen zu bewältigen 
oder einfach mal für ein paar Stunden mit 
Spiel und Spaß oder durch Gespräche zu 
vergessen.

Hierfür möchte ich mich an dieser Stelle 
bei allen Kolleg*innen bedanken! Be-
sonders bei denjenigen, die seit vielen 
Jahren mit Herz und Hirn für alle Kinder 
und Jugendlichen da sind! Ich weiß, wie 
herausfordernd es sein kann, ein stabi-
ler Stützpfeiler zu sein! Danke!

Ich bedanke mich auch von ganzem 
Herzen für die Unterstützung und das 
Vertrauen in unsere Tätigkeit sowie das 
Engagement für unsere Zielgruppen bei 
der Bezirksvorstehung Hietzing so-
wie bei der Stadt Wien – Fachbereich 
Bildung und Jugend. Auch hier weiß 
ich, dass es nicht immer einfach ist die 
Ressourcen, die unsere wichtige Arbeit 
ermöglichen, zu finden. Danke schön!

DSAin Elisabeth Dworzak-Jungherr
Geschäftsführung

Vorwort
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Zusammenfassung und Ausblick

Der Wiener Familienbund wurde 1984 gegründet 
und ist ein gemeinnütziger Verein, der über-
parteilich, transparent und unabhängig handelt. 
Der Verein tritt für die Interessen der in Wien 
lebenden Kinder, Jugendlichen und Familien in 
sämtlichen Konstellationen und all ihrer Vielfalt 
ein. Der Wiener Familienbund und seine Teams 
sind einerseits in sieben Bezirken mit Angeboten 
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der offenen Kinder- und Jugendarbeit und in der 
Ferienbetreuung tätig, andererseits im Fachbe-
reich Familie mit einer Vielzahl an Angeboten für 
Familien in schwierigen Situationen. Aufgrund 
der vielfältigen Angebote des Vereins konnten im 
Jahr 2023 insgesamt 84.897 Kontakte erzielt 
werden.



Park betreuung 
Hietzing
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Hietzing 
Der 13. Wiener Gemeindebezirk Hietzing ist der 
drittgrößte Bezirk Wiens und weist zwei Drittel 
Grünflächen, wie zum Beispiel den Lainzer Tier-
garten oder Schönbrunn auf. 20231 lebten hier 
55.568 Einwohner*innen, davon 5.349 im Alter 
von 0 bis 9 Jahren und 4.062 im Alter von 10 bis 
17 Jahren. Der Bezirk erstreckt sich über 37,7 
Quadratkilometer. Die Parkbetreuung fand im 
Streckerpark und im Hügelpark statt, die sich in 
unmittelbarer Nähe zueinander befinden.

Team
Das Team der Parkbetreuung setzte sich 2023 
aus vier erfahrenen Freizeitbetreuer*innen, drei 
Frauen und einem Mann, zusammen. Entspre-
chend der Förderrichtlinien der MA 13 wiesen sie 
alle mindestens 500 Stunden Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern und/oder eine Ausbildung im 
pädagogischen bzw. psychosozialen Bereich auf. 
Das Team war saisonal angestellt und arbeitete 
von Mai bis September in den beiden Parkanla-
gen in Hietzing.

Rahmen-
bedingungen

1 Quelle: http://www.citypopulation.de/de/austria/ 
  wiencity/913__hietzing/

Örtlichkeiten
Hügelpark
Der 8.200 m² große Hügelpark liegt im Herzen 
von Hietzing, in Unter St. Veit. Der Kindergarten, 
welcher in der Mitte des Parks angesiedelt ist, 
ist baulich vom Park abgetrennt. Im Park selbst 
befindet sich ein abgetrennter Kinderspielplatz 
mit einer Sandkiste, einem Klettergerüst, zwei 
Schaukeln und einem Kleinkinderklettergerüst. 
Neben dem Kinderspielplatz befindet sich ein 
Trinkwasserbrunnen, ein zweiter befindet sich 
anderorts im Park. Es gilt ein allgemeines Hun-
deverbot im Park.

Der Park ist mit Bäumen bepflanzt, die Schatten 
spenden, verfügt über Freiflächen, die nicht 
betoniert sind und die sich zum Beispiel gut zum 
Ballspielen eignen. In der Nähe des Kinderspiel-
platzes, beim Eingang Ecke Larochegasse und 
Fichtnergasse, stehen zwei kleine Eisentore, 
die von den Kindern gerne zum Fußballspielen 
genutzt werden. Die Fläche bietet sich auch her-
vorragend für Fahrspiele verschiedener Arten an. 
Im Sommer verwandelt sich diese Fläche jedoch 
in eine trockene Staubfläche und verliert jegliche 
Begrünung. Seit 2022 steht im Hügelpark ein 
ÖKlo zur öffentlichen Nutzung zur Verfügung, 
welches von den Nutzer*innen gerne angenom-
men wird und eine willkommene Alternative zu 
den Chemie-Toiletten ist.

Im Hügelpark ist die Dialoggruppe der Kleinkin-
der mit Eltern am größten, die eigentliche Ziel-



Zwischen diesen beiden Bereichen sind zwei 
größere Grünflächen, auf denen diverse Ball-
sportarten und Gruppenspiele ausgeführt wer-
den können. Hier befindet sich auch der Aufent-
haltsbereich der Parkbetreuung. In der Mitte des 
Parks befindet sich ein Brunnen. Das allgemein 
geltende Hundeverbot im Park wurde von allen 
Nutzer*innen respektiert und eingehalten.
Ein Supermarkt und eine Bäckerei auf der 
gegenüberliegenden Seite des Parks machen 
einen schnellen Einkauf für den Park möglich 
und stellen aber auch gleichzeitig eine Gefahr für 
die Kinder aufgrund der befahrenen Straße dar.

Im Streckerpark sind ebenso Kleinkinder mit 
ihren Begleitpersonen anzutreffen, jedoch sind 
auch viele unbegleitete Kinder und Teenager vor 
Ort, die gerne das Angebot der Parkbetreuung 
Hietzing nutzen. 2023 konnten im Mittelwert 
rund 53 Kontakte pro Aktionstag erzielt werden. 
Das Geschlechterverhältnis lag bei 58 % weib-
lichen zu 42 % männlichen Nutzer*innen.

Die Parkbetreuung fand jeden Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 15:00 – 18:00 Uhr im 
Streckerpark statt. Im Gegensatz zum Hügelpark 
ist der Streckerpark ein größerer Park und hat 
eine andere Infrastruktur. Kreative Angebote 
(Malen, Basteln), aber auch Ballspiele und andere 
sportliche Betätigungen wurden gleichermaßen 
gut aufgenommen. Oftmals wurde das bestehen-
de Angebot durch besondere Aktivitäten erwei-
tert. Ein besonderes Highlight war das Gestalten 
von individuellen Baseballcaps mit Sprühfarben. ´

gruppe der Parkbetreuung, Kinder von 6 bis 13 
Jahren, ist wesentlich kleiner. Jeden Montag und 
Mittwoch fand die Parkbetreuung Hietzing von 
15:00 – 18:00 Uhr im Hügelpark statt. Dieser Park 
wird hauptsächlich von Kleinkindern und Kindern 
bis zu einem Alter von 7 Jahren besucht. 

Oftmals kamen die Eltern mit den Kindern auf 
dem Nachhauseweg von dem (nahegelegenen) 
Kindergarten bei der Parkbetreuung vorbei. Der 
Hügelpark liegt mitten in einer ruhigen Wohnge-
gend und strahlt eine beinahe familiäre Atmo-
sphäre aus. Der Fokus des Angebots lag hier vor-
wiegend auf Malen und Basteln. Ein besonderes 
Highlight war die Herstellung von Windrädern, 
die auch am Fahrrad befestigt werden konnten. 

Durchschnittlich kam es zu 31 Kontakten pro 
Aktionstag. Das Geschlechterverhältnis bei den 
Kindern war ziemlich ausgeglichen. 59 % weib-
liche und 41 % männlich Nutzer*innen nahmen 
das Angebot der Parkbetreuung Hietzing im 
Hügelpark in Anspruch. Der Anstieg der weib-
lichen Kontakte um 8 % erschließt sich daraus, 
dass mehr weibliche Bezugspersonen die Kinder 
in den Park begleiteten.

Streckerpark
Mit rund 5.500 m² bietet der dreieckig angeleg-
te Park ein großzügiges Nutzungsangebot. Die 
große Kletteranlage, die sich auf der rechten 
Seite des Parks befindet, ist sehr beliebt, sowohl 
bei Kindern als auch bei Jugendlichen. Auf der 
linken Seite befindet sich ein abgezäunter Klein-
kinderspielplatz mit verschiedenen Spielgeräten. 
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Akzeptierende Grundhaltung/Akzeptanz 
Es gibt keine „Verurteilungen“ oder „Vorverurtei-
lungen“.

Beziehungskontinuität 
Dasein – Zuhören – Reden: Die Beziehung bleibt 
bestehen, auch bei Grenzüberschreitungen 
durch die Zielgruppe.

Diversität 
Durch Vielfältigkeit in der Sprache, der Herkunft, 
der geschlechtlichen Orientierung, der Aus-
bildung, etc. soll den Zielgruppen ein möglichst 
breites Angebot an unterschiedlichen Jugendar-
beiter*innen geboten werden. Auch die Angebote 
selbst sind vielfältig gestaltet.

Inklusion 
Einbeziehen – die Struktur passt sich den indi-
viduellen Bedürfnissen an. Inklusion ist immer 
eine Haltung, ein Ziel, das mit den vorhandenen 
Ressourcen bestmöglich erreicht werden soll.

Freiwilligkeit 
Es gibt keine Zuweisungen durch ein Amt oder 
eine Behörde. 

Niederschwelligkeit 
Die Angebote sind kostenlos, anonym und 
barriere arm.

Offenheit 
Bedürfnisse der Zielgruppe werden erkannt,  
angesprochen und nicht negiert. 

Kritische Parteilichkeit 
Wir setzen uns für die Interessen, Bedürfnisse 
und Rechte der Zielgruppe ein. Parteilichkeit 
schließt die Kritik am Verhalten oder an Aktionen 
der Jugendlichen nicht aus.

Partizipation 
Die Kinder und Jugendlichen werden in Beteili-
gungsprozesse (Projekte, Aktionen und Kinder- 
und Jugendparlamente) eingebunden, im Rah-
men derer sie Erfahrungen sammeln und lernen 
ihre Wünsche und Interessen zu artikulieren, die 
sowohl das eigene Leben betreffen als auch das 
Leben in der Gesellschaft/Gemeinschaft.

Transparenz 
Was getan wird, wer etwas tut und wie die 
Jugend arbeiter*innen arbeiten, wird der Ziel-
gruppe immer kommuniziert.

Vertraulichkeit 
Alle Gespräche und Informationen der Zielgruppe 
an und mit den Jugendarbeiter*innen werden 
(bis auf Themen der Kindeswohlgefährdung) aus-
schließlich im Team der jeweiligen Einrichtung 
geteilt und an niemanden anderen, auch keine 
Behörden oder andere Institutionen, weiterge-
geben.

Anonymität 
Angebote können auch ohne Bekanntgabe von 
personenbezogenen Daten genutzt werden. Da-
ten, die für die Arbeit mit der Zielgruppe notwen-
dig sind (z. B. zum Verfassen von Bewerbungs-
unterlagen) werden DSGVO-konform gespeichert, 
gelöscht und in keinem Fall an andere Behörden 
oder Institutionen weitergegeben.

Überparteilichkeit und Überkonfessionalität 
Der Verein, die Angebote, die Jugendarbeiter*in-
nen verfolgen keine Ziele oder Haltungen, die 
einer Partei oder einer Religion zugehörig sind. 
Neutralität ist unumgänglich. 

Handlungs-
prinzipien



2 Quellen: bOJA – bundesweites Netzwerk Offene Jugendarbeit (Hg.). 2017. 
Qualitätshandbuch für die Offene Jugendarbeit in Österreich: 

Qualität in der Offenen Jugendarbeit (boja.at)
bOJA – bundesweites Netzwerk Offene Jugendarbeit (Hg.). 2021. Offene 

Jugendarbeit in Österreich. Ein Handbuch. Wien/Berlin: Mandelbaum Verlag

Ganzheitlichkeit 
Die Betrachtung und Behandlung eines Themas, 
eines Gegenstandes oder einer Beziehung in 
seiner Ganzheit bedeutet eine umfassende, weit-
sichtige und vorausschauende Berücksichtigung 
möglichst vieler Aspekte und Zusammenhänge.

Lebensweltorientierung 
Angebote, Problemlösungen, Sprachverwendung 
und vieles mehr orientieren sich am jeweiligen 
sozialen Umfeld, der jeweiligen Sozialisierung, 
der jeweiligen Haltung und den jeweiligen Mög-
lichkeiten der Klient*innen. 

Sozialraumorientierung 
Angebote orientieren sich an den Orten, an 
denen sich die Zielgruppe aufhält.

Geschlechtergerechtigkeit und sexuelle 
Identität 
Das Streben nach Geschlechtergerechtigkeit 
spielt eine zentrale Rolle. Zudem soll gender-
sensibles Arbeiten zu größerer Akzeptanz der 
geschlechtlichen Vielfalt und der Diversität 
sexueller Identitäten beitragen.

Nachhaltigkeit 
Egal ob ein Thema bearbeitet wird oder ob 
eine Problemlösung gesucht wird, es soll den 
Klient*innen langfristig und am besten bleibend 
helfen. Kurzfristigkeit ist immer nur ein Etap-
penziel.2

Methoden

Beziehungs-
arbeit

Information

Spiel- und 
Freizeit-

pädagogik

Workshops
Öffent-

lichkeits-
arbeit

Konflikt-
moderation

Kreativ-
angebote

Vernetzung 
und 

Kooperation

Methoden
in der 

Parkbetreuung
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Das Team der Parkbetreuung Hietzing arbeitet 
in der Angebotsform der Parkbetreuung in den 
Parkanlagen Hügelpark und Streckerpark. Das 
Team bietet im Sinne des Konzepts der Wiener 
Parkbetreuung3 zu fixen Zeiten freizeitpädagogi-
sche Angebote für die Hauptzielgruppe – Kinder 
zwischen 6 und 13 Jahren – an und steht mit 
verschiedenen Dialoggruppen im Kontakt. 

Die primären Zielgruppen waren dabei über-
wiegend Kinder und Teenies. Die sekundären 
Zielgruppen waren Erwachsene mit ihren 
Kleinkindern, die sich Spiel- und Sportmaterial 
ausborgten und die Kreativstation nutzten.

Zielgruppen

Das Angebot der Parkbetreuung Hietzing fand 
vom 02.05.2023 bis zum 27.09.2023 statt.

• Streckerpark 
 Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
 15:00 - 18:00 Uhr
• Hügelpark 
 Montag und Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr

Angebots-  
struktur

3 https://www.wien.gv.at/freizeit/bildungjugend/pdf/grundkonzept.pdf



Zielsetzungen und 
Wirkung
2023 feierte die Wiener Parkbetreuung ihr 
30-jähriges Jubiläum und die Beziehungsarbeit 
wurde mit dem Jahresschwerpunkt „IchDuWir.
JA“ in den Mittelpunkt gestellt.

„30 Jahre – 30 Feste“ war das Motto der dies-
jährigen Saison. Das Team der Parkbetreuung 
Hietzing beteiligte sich mit zwei Festen im Stre-
ckerpark, jeweils zu Beginn und zum Abschluss 
der Ferien. Des Weiteren unterstützte es beim 
vereinsübergreifenden Fest am Karlsplatz und 
beteiligte sich mit dem Angebot einer Minigolf-
Station. 

Neben all den Highlights wirkte das Team der 
Parkbetreuung Hietzing viel tiefgreifender in den 
kleinen, eher unscheinbaren Momenten. Einfach 
durch ihre Anwesenheit, durch Aufmerksamkeit, 
Mitgefühl und Respekt für das Gegenüber gelang 
es den Mitarbeiter*innen Kinder und Teenager 
in ihrer Selbstwirksamkeit zu fördern und sie 
ermöglichten der Zielgruppe voneinander zu 
lernen. Dabei waren auch immer wieder mal Aus-
handlungsprozesse mit der Zielgruppe notwen-

dig, um die Grenzen anderer zu wahren.
Mit den Kindern, Teenagern und den Begleit-
personen konnte das Team der Parkbetreuung 
Hietzing eine vertrauensvolle und wertschät-
zende Basis aufbauen, Inhalte wurden diskret 
behandelt. 

Das Interesse für gesellschaftliche Entwicklun-
gen und die Berücksichtigung der individuel-
len Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen 
machten die Parkbetreuung in Hietzing zu einem 
bemerkenswerten Angebot.

Die Gestaltung der Programme und Aktionen 
orientierte sich an den Wünschen der Kinder und 
Teenager. Sie wurden in die Planung, Umsetzung 
und Gestaltung der Aktionen miteinbezogen.
In allen Angeboten war es ein wichtiges Anliegen, 
neben sportlichen und kreativen Aktivitäten, zur 
Ernährungsbildung beizutragen. Den Kindern 
und Jugendlichen wurden Wiener Wasser und 
eine gesunde Jause aus Obst und Gemüse, statt 
Softdrinks und Süßigkeiten angeboten.
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Mai 
10.05. Individuelle Tier-Masken basteln (im 

Hügelpark)
20.05. Transparent bemalen (im Streckerpark)                           
22.05. Töpfe bemalen, mit Erde befüllen und 

bepflanzen (im Hügelpark)           

Juni 
07.06. Intuitives Taschen-Kreieren aus Karton 

und Papier (im Hügelpark)
12.06. Kappen besprayen (im Hügelpark)
15.06. Kleine Bücher herstellen (im Strecker-

park)
22.06. Motorik-Parcours bei der Jugendgesund-

heitskonferenz Hietzing
26.06. Windräder falten, mit Anbringung fürs 

Fahrrad (im Hügelpark)
29.06. Picknickdecke farblich gestalten (im 

Streckerpark)
 
Juli 
04.07. Eröffnungsfest „Hietzing spielt“ im Stre-

ckerpark mit folgenden Attraktionen: 
Riesen-Vier-Gewinnt, Motorik-Parcours, 
Zieltreffen mit Wasser, Apfeltauchen, 
bunte Jause

11.07. Wanduhr selbst herstellen (im Strecker-
park)

18.07. Olympiade: Ringewerfen, Dosenwerfen, 
Zieltreffen mit Wasser, Weitsprung, Staf-
fel-Lauf (im Streckerpark)

19.07. Wasserspiele (im Hügelpark)

20.07. Ferienspiel: „Aus Schläuchen und bunten 
Tapes individuelle Hula-Hoop-Reifen er-
zeugen und gestalten“ (im Streckerpark)

27.07. T-Shirts und Stofftaschen mit Textilfar-
ben dekorieren (im Hügelpark)

 
August 
09.08. Ferienspiel: „Buttonfactory – Gestalte 

Buttons ganz nach deinem Geschmack“ 
(im Hügelpark)

10.08. Tiere aus Perlen und Draht anfertigen (im 
Streckerpark)

22.08. Ferienspiel: „Verfilzt und zugenäht – 
Bastle mit Filz und stelle lustiges oder 
praktisches aus diesem großartigen 
Material her“ (im Streckerpark)

31.08. Abschlussfest „Hietzing spielt“ im Stre-
ckerpark mit folgenden Attraktionen: 
Riesenseifenblasen, Stop-Tanz, Balance-
Parcours, Minigolf, bunte Jause

September 
11.09. Bilderrahmen mit Naturmaterialien und 

Sprühfarben erzeugen (im Hügelpark)
12.09. Sprach-Memory: Tiere und Alltagsgegen-

stände wurden einmal als Bild dargestellt 
und beim Gegenstück in Schrift in unter-
schiedlichen Sprachen (im Streckerpark)

14.09. Selbstgebaute Seifenblasenmaschine als 
Gemeinschaftsprojekt (im Streckerpark)

20.09. Schatzkisten aus Karton anfertigen (im 
Hügelpark)

Aktionen und
Schwerpunkte

Highlights der Parkbetreuung Hietzing



Intuitives Kreieren von Handtaschen 
Inspiriert von den Materialen, die das Team der 
Parkbetreuung Hietzing zur Verfügung stellte, 
entwickelten die anwesenden Kinder ihre eigene 
Manufaktur und erzeugten Taschen aus Papier, 
Wolle und Deko-Sticker.  

Motorik-Parcours bei der Jugendgesundheits-
konferenz Hietzing
Das Team der Parkbetreuung Hietzing wurde 
eingeladen, eine interaktive Station bzw. einen 
“Marktstand“ bei der Jugendgesundheitskonfe-
renz Hietzing im Orthopädischen Spital Speising 
anzubieten.

Die Mitarbeit*innen entwickelten einen Acht-
samkeits- und Motorik-Parcours für die teilneh-
menden Jugendlichen. Ziel war es diesen Par-
cours, ohne den Sehsinn bzw. mit verbundenen 
Augen, zu absolvieren. Mittels unterschiedlicher 
Geräusche von diversen Instrumenten wurden 
Schüler*innen durch die Hindernisse geleitet. 
Hierbei wurden nicht nur die Gehör- und Be-
wegungskoordination gestärkt, es machte auch 
ganz viel Spaß und Freude.

Eröffnungs- und Abschlussfest „Hietzing 
spielt“
Seit 2022 werden die Feste im Streckerpark 
ausgerichtet und nicht mehr wie in den Jahren 
zuvor im Hügelpark. Es feierten 112 Personen 
im Streckerpark den Ferienstart und 123 Besu-
cher*innen zelebrierten zusammen das Ferien-
ende. Der Fokus dieser Veranstaltungen lag, wie 
auch in den Jahren zuvor, auf Bewegung und 
gesunder Ernährung. Diese Themen wurden den 
Kindern und Jugendlichen mit Hilfe verschie-
denster Stationen nähergebracht. Das vielfältige 
Programm bestand unter anderem aus sport-
lichen Komponenten wie Motorik- oder Balance-
Parcours, Zielwerfen, Tanzspiele und Minigolf. 
Es gab Kreativangebote und Riesenseifenblasen 
sowie eine Jausenstation, an denen das Team 
selbstgemachte, bunte Leckereien zur freien 
Entnahme anbot. 
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Die Parkbetreuung Hietzing hatte 2023 eine 
Gesamtkontaktzahl von 4.615 Nutzer*innen. 
Davon waren 2.730 Kontakte mit Kindern, 583 mit 
Teenies und Jugendlichen. Im Vergleich zu 2022 
(Kontaktzahl mit Kindern: 2.370) gab es einen 

Statistische  
Daten4

Gesamtkontaktzahlen 2023

Anstieg von 15,2 %. Im Durchschnitt kam es zu 
48 Kontakten pro Angebot.

58 % der Kontakte waren weiblich, was einen An-
stieg von 5 % im Vergleich zum Vorjahr bedeutet.

4 Aktuell ist nach Vorgabe der Fördergeber*innen in der statistischen Dokumentation unserer Arbeit hinsichtlich der Be-
sucher*innenzahlen neben „männlich“ und „weiblich“ nun „divers“ als dritter Geschlechtereintrag möglich. Diese Ergänzung 

folgt einer gesamtgesellschaftlich gestiegenen Sichtbarkeit von Geschlechtsidentitäten abseits der Binarität von männlich 
und weiblich. In die Kategorie „divers“ können Personen eingetragen werden, die sich als nonbinary/nichtbinär, genderfluid, 

genderqueer, intergeschlechtlich oder transgeschlechtlich ohne eindeutige geschlechtliche Zuordnung identifizieren sowie 
alle anderen Geschlechtsidentitäten, die nicht männlich oder weiblich sind. Nicht zugeordnet werden Transpersonen, die sich 
eindeutig dem Geschlecht weiblich oder männlich zuordnen, diese sind in den Kategorien „männlich“ und „weiblich“ einzutra-
gen. Die Kategorie „divers“ bezieht sich auf die jeweilige Geschlechtsidentität. Sexuelle Orientierungen (z. B. Homosexualität) 

sind hierfür nicht von Bedeutung und für unsere statistische Erhebung nicht relevant.



Gesamtkontakte nach Parks und Festen 2023

Gesamtkontakte nach Alter und Gender 2023 im Vergleich 2022

Hügelpark  (1.237) Streckerpark (2.705)
Feste (673)

Durchschnittlich wurden in der Saison 2023 zu 51 
Kontakte pro Angebot im Streckerpark und rund 
31 Kontakte pro Angebot im Hügelpark erreicht. 
Wie in den Jahren zuvor, hatte das Team der 
Parkbetreuung Hietzing im Streckerpark ver-
mehrt Kontakt zu älteren Kindern, die sich ohne 
Begleitpersonen im Park aufhielten. Im Hügel-
park wurden oft Kleinkinder und deren Begleit-
personen angetroffen. 

So hatte das Team der Parkbetreuung Hietzing  
35 % der Kontakte zu Erwachsenen im Hügelpark, 
im Streckerpark hingegen waren es nur 28 %.

Beim Vergleich der Kontakte nach Alterskatego-
rien ist weiterhin die Gruppe der Kinder zwischen 
vier und neun Jahren am stärksten vertreten.
Die Kontaktzahlen zu Kindern (4 – 9 Jahre) 
blieben beinahe konstant. Allerdings gab es 
Veränderungen bei der Geschlechterverteilung: 
es gab einen Zuwachs von knapp 14 % bei den 
weiblichen Kindern, dafür gingen die Kontakte zu 
männlichen Kindern um 14 % zurück. 

Bei der Alterskategorie der Teenies (10 – 14 Jah-
re) kam es zu einem überdurchschnittlichen An-
stieg der Kontakte um 129 % bei den weiblichen 
und 68 % bei den männlichen Teenagern. Dies 
lag zum einen daran, dass Kinder, die in den letz-
ten Jahren die Parkbetreuung Hietzing besuch-
ten, mittlerweile Teenager sind. Des Weiteren 
konnten bei Festen und Sonderveranstaltungen 
wie z. B. 30 Jahre Parkbetreuung am Karlsplatz 
sowie bei der Jugendgesundheitskonferenz Hiet-

zing vermehrt Kontakte zu Teenies hergestellt 
werden. Insgesamt interagierte das Team der 
Parkbetreuung Hietzing bei den Veranstaltungen 
mit 57 weiblichen und 76 männlichen Teenagern. 
Auch der Anstieg der Kontakte zu Jugendlichen 
um 20 % lässt sich durch die Teilnahme an den 
Events erklären.

Mit den Kleinkindern kam es vermehrt zu Inter-
aktionen. 77 % mehr weibliche Kleinkinder und 
64,5 % mehr männliche Kleinkinder nutzten 
2023 das Angebot der Parkbetreuung Hietzing. 

Das Angebot wurde allgemein etwas häufiger von 
weiblichen Personen genutzt (58 %). Dies lässt 
sich größtenteils dadurch erklären, dass die Kin-
der öfter von weiblichen (76 %) Bezugspersonen 
begleitet wurden. Bei alleiniger Betrachtung der 
Kinder besteht eine leichte Mehrheit von 52 % an 
weiblichen Besucherinnen.

Kleinkinder
Kinder

Teenies

Jugendliche

Erw
achsene

Senioren
Junge 

Erw
achsene

2022 weiblich
2023 weiblich
2022 männlich
2023 männlich 
2022 divers
2023 divers



Wiener Familienbund | Hietzing    14 | 15

Die Mitarbeiter*innen der Parkbetreuung infor-
mierten die Öffentlichkeit durch das Anbringen 
der „Parkplakate“, auf denen die Betreuungszei-
ten ausgeschrieben waren. 

Darüber hinaus wurde die Zielgruppe sowohl 
im Streckerpark als auch im Hügelpark über 
die anderen Angebote im Bezirk mittels Flyer 
informiert. In beiden Parks sind die Materialkis-
ten auffällig bemalt, um so die ganze Woche auf 
die Angebote der Parkbetreuung aufmerksam zu 
machen.

Wie bereits in den vergangenen Jahren vernetz-
te sich das Team der Parkbetreuung Hietzing 
zum Saisonstart mit Streetwork Hietzing, da sich 
die Zielgruppe leicht überschneidet und es wert-
voll ist miteinander im Austausch zu stehen.
Im Mai führte der Fond Soziales Wien im Auftrag 
der Bezirksvorsteherin Frau Mag.a Silke Kobald 
eine Bestandserhebung und Bedarfsanalyse über 
verschiedene offene und verbandliche Angebote 
der außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit 

in Hietzing durch. Die Verantwortlichen, Frau 
Mag.a DSAin Sonja Gabler und Herr David Petzl, 
MA führten hierzu Interviews mit der Team-
leitung und einem erfahrenen Mitarbeiter der 
Parkbetreuung Hietzing.

Des Weiteren nahm das Team bei der Abschluss-
veranstaltung des Jugendparlaments Hietzing 
teil, um sich mit den Anliegen der Jugendlichen 
im Bezirk vertraut zu machen. 

Im Juni beteiligte sich das Team mit dem An-
gebot „Achtsamkeit und Motorik“ bei der Jugend-
gesundheitskonferenz Hietzing.

Vernetzung, 
Kooperation und 
Öffentlichkeitsarbeit



Kinder- 
und Jugend-
parlamente 
in Hietzing

Die Kinder- und Jugendpartizipation in Hietzing 
begleitet die Zielgruppe durch Entwicklungs-
prozesse, in denen die Kinder und Jugendli-
chen Erfahrungen sammeln, ihre Wünsche und 
Interessen artikulieren, die das eigene Leben 
in ihren sozialen Räumen und das Leben der 
Gesellschaft/Gemeinschaft (Projekte, Aktionen) 
betreffen. Die Zielgruppe für das Kinderparla-
ment betrifft Kinder zwischen 8 und 10 Jahren 
und im Jugendparlament Jugendliche zwischen 
13 und 16 Jahren.

Das Team setzt sich aus fünf fachlich qualifizier-
ten Mitarbeiter*innen zusammen, die sowohl die 
methodische Ausgestaltung des Prozesses als 
auch die operative Arbeit mit den teilnehmenden 
Kindern verantwortet. Geleitet wird das Team 
von der ganzjährig angestellten Bereichsleiterin 
Steffi Achrainer.

Im Kinder- und Jugendparlament ermöglichen 
wir Kindern und Jugendlichen im schulischen 
sowie außerschulischen Kontext Beteiligung im 
Bezirk, d.h. sie wirken aktiv an der Gestaltung 

ihres sozialräumlichen Lebensumfeldes mit. 
Die Teilnehmer*innen werden in den Workshops 
befähigt und ermutigt sich für ihre Interes-
sen sowie Bedürfnisse einzusetzen. Durch ihr 
Engagement, bewirken die Kinder und Jugend-
lichen Veränderungen im Bezirk, sie werden 
sensibilisiert für demokratische und politische 
Entscheidungszusammenhänge und gestärkt in 
ihrer Demokratiekompetenz sowie Demokratie-
fähigkeit.

Mit den entstandenen Ergebnissen aus den 
Mitbestimmungsworkshops werden die Teil-
nehmer*innen zu der sogenannten Antrags- und 
Antwortsitzung in die Bezirksvorstehung sowie 
zu Mini-Workshops am Ort des Antrages einge-
laden. In der Bezirksvorstehung Hietzing erfolgt 
ein Dialog zwischen den Kindern und Jugend-
lichen sowie den politischen Verantwortungsträ-
ger*innen des Bezirkes zu den Anliegen. Daraus 
resultiert eine Identifikation und Verbundenheit 
mit dem Wohnort, dem Bezirk und der Gemein-
schaft sowie eine Stärkung der Konsens- und 
Kompromissfähigkeit.



Sobald die Prozesse von Seiten der Bezirksvor-
stehung abgeschlossen sind, erhalten die Kinder 
und Jugendlichen ihre wohlverdiente Antwort 
auf ihren Antrag. Die Kinder- und Jugendbetei-
ligung fördert das Repertoire der Handlungs-
fähigkeiten, nachhaltige Teilnahme von Beteili-
gungsprozessen, die qualitative Verbesserung 
der Vorhaben des Bezirkes und Vermeidung 
von Fehlplanungen. Am Ende von jedem Be-
teiligungszyklus bekommt das Team zu spüren 
mit welchem Empowerment und mit welcher Er-
mutigung und Reflexionsfähigkeit die Kinder und 
Jugendlichen teilnehmen und mitwirken.

Kinderparlament
Der Beteiligungsprozess des Kinderparlaments 
erstreckt sich über ein Schuljahr und gliedert 
sich in die folgenden Angebote: 
• Beteiligungsworkshops mit Schulklassen
• Treffen/Sitzungen des Kinderparlaments in 
 der Bezirksvorstehung

Jugendparlament
Der Beteiligungsprozess des Jugendparlaments 
erstreckt sich über ein Schuljahr und gliedert 
sich in die folgenden Angebote: 
• Beteiligungsworkshops mit Schulklassen 
• Coaching der Jugendlichen
• Treffen/Sitzungen des Jugendparlaments in 

der Bezirksvorstehung 

Das Kinderparlament Hietzing 2023 in Zahlen 
und Fakten:
• Am Kinderparlament Hietzing nahmen die 3. 

Klassen und Mehrstufenklassen der Volksschu-
len aus Hietzing teil.

• Im Schuljahr 2022/2023 haben 15 Klassen teil-
genommen.

• Zu den Antrags- und Antwortsitzungen kamen 
die gewählten Vertreter*innen der Klasse.

• Jede Klasse hatte die Möglichkeit drei wichtige 
Anliegen/Themen beim Bezirk einzubringen.

• Bei dem Treffen in der Bezirksvorstehung stell-
ten die Vertreter*innen jeweils die ausgewähl-
ten Anliegen vor und übergaben die Anträge 
offiziell an die Bezirksvorsteherin Silke Kobald.

• Mehr als 250 Kinder haben 2023 die Möglich-
keit genützt sich für ihre Ideen und Vorschläge 
stark zu machen. 

Geplante Veränderungen des Kinderparlaments 
Hietzing 2023:
• Viele der Anliegen betrafen die Umwelt: es sind 

u. a. 59 Bäume in der Atzgersdorfer Straße, 
5 Bäume vor der VHS Hietzing, jeweils ein 
Baum vor der VS Auhofstraße, der Busstation 
Preindlgasse und dem Montecuccoliplatz ge-
pflanzt worden.

• Der gesamte Schulhof der GTVS Steinlechner-
gasse wird umgebaut, dabei werden die Wün-
sche aus dem Kinderparlament berücksichtigt.

• Neue Fahrradwege entstanden bei der Atz-
gersdorfer Straße sowie zwischen dem Wiental 
und Speising.

• Müllsammelaktionen im Streckerpark wurden 
ebenfalls bewilligt.

• Auch die öffentliche WC-Anlage im Strecker-
park ist seit dem Sommer wieder in Betrieb.

Schule und Schulhof (49%)  Sauberkeit (13%) 
Parks und Spielplätze (18%)  Mobilität (11%)
Öffentliche Plätze (9%)

Kinderparlament: 
Anliegen nach Bezirksbereichen
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In der Saison 2023 stand die Beziehungsarbeit 
im Fokus. Mit dem Jahresschwerpunkt „IchDu-
Wir.JA“ war der Fokus in der Parkbetreuung auf 
die Kernkompetenzen der Kinder- und Jugend-
arbeit gelegt: für die Zielgruppe da sein, ihnen 
die Möglichkeit bieten, selbstwirksam ihre Frei-
zeit zu gestalten und ihnen „Raum“ zur Verfügung 
stellen. Zusätzlich feierte die Wiener Parkbetreu-
ung ihr 30-jähriges Jubiläum und wurde deshalb 
in den Mittelpunkt gestellt.

2024 wird mit dem Jahresschwerpunkt „Inklusiv.
JA“ die Inklusion diskriminierungs- und aus-
grenzungsgefährdeter Kinder und Jugendlicher, 
insbesondere von jenen mit Beeinträchtigungen, 
in den Vordergrund gerückt.

Zusätzlich gibt es ein besonderes Jubiläum zu 
feiern: 40 Jahre Wiener Familienbund!

Zusammen-
fassung 
und Ausblick

Das Jugendparlament Hietzing 2023 in Zahlen 
und Fakten:
• Am Mitbestimmungstag Hietzing nahmen die 

3. und 4. Klassen des BRG Fichtnergasse, der 
MS Veitingergasse und der Expositur Maygasse 
im Bezirkshaus teil

• Im Schuljahr 2022/2023 haben 7 Klassen teil-
genommen.

• In jeder Klasse durften 8 bis 10 Freiwillige zum 
Mitbestimmungstag in die Bezirksvorstehung 
in Hietzing mitkommen.

• Beim Treffen in der Bezirksvorstehung arbeite-
ten die Jugendlichen weiter an ihren Anliegen 
und stellten anschließend ihre Themen der 
Bezirksvorsteherin Silke Kobald vor.

• Mehr als 200 Jugendliche haben 2023 die 
Möglichkeit genützt sich für ihre Ideen und 
Vorschläge stark zu machen. 

Parks und Spielplätze (42%)   Mobilität (9%) 
Öffentliche Plätze (17%)   Beleuchtung (8%)
Schule/Schulhof (8%)    Workshop/Aktionen (8%)  
Sauberkeit (8%) 

Jugendparlament: 
Anliegen nach Bezirksbereichen



Wiener Familienbund | Hietzing    18 | 19

Impressum
Wiener Familienbund
Sechshauser Straße 48
4. Stock / Top 9, 1150 Wien
 
+43 1 526 29 29
 
office@wiener-familienbund.at
www.wiener-familienbund.at
 
ZVR Nr.: 056738924
 
Spendenkonto: Bank Austria
IBAN: AT81 1100 0095 7434 0700
BIC: BKAUATWW



Wien 
Familie 

Bunt


